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V

Vorwort

Die Kreislaufwirtschaft steht im medialen und wissenschaftlichen Interesse wie nie zuvor. 
Immer mehr Unternehmen verstehen, dass die Weiterentwicklung unserer Wirtschaft von 
einer überwiegend linearen zu einer zirkulären unverzichtbar für das Erreichen ambitio-
nierter Klimaziele ist.

Die Europäische Union stellt mit dem Green Deal und dem Kreislaufwirtschafts-
aktionsplan die Kreislaufwirtschaft in den Mittelpunkt ihrer Anstrengungen zur Klima-
neutralität.

Das Bemühen darum, aus Abfällen mehr und bessere Rohstoffe zu gewinnen, hat mas-
sive Auswirkungen auch auf die Regulatorik der Entsorgungswirtschaft und der einzelnen 
Stoffströme.

Die Veränderungen der Kreislauf- und Entsorgungswirtschaft in rechtlicher, techni-
scher, wirtschaftlicher und nicht zuletzt politischer Hinsicht sind Anlass für die Neuauf-
lage unseres Praxishandbuchs. Wir danken den Autorinnen und Autoren für ihre erneut 
engagierte Zuarbeit aus der Sicht der Praxis. Herrn Dipl.-Volkswirt Sebastian Reuther 
danken wir für die Betreuung der Erstellung des Werkes.

Dortmund, Deutschland Martin Faulstich
Berlin, Deutschland Peter Kurth
Köln, Deutschland Anno Oexle
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1Abfallbegriff – Beginn und Ende der 
Abfalleigenschaft

Thomas Lammers

1.1  Einführung

1.1.1  Abfallbegriff und Anwendungsbereich des Abfallrechts

Der Begriff „Abfall“ ist der zentrale Rechtsbegriff des Abfallrechts. Diese vermeintlich 
offensichtliche Aussage verweist auf die rechtliche Funktion des Abfallbegriffs, den An-
wendungsbereich des Abfallrechts zu bestimmen. Der enge Zusammenhang zwischen Ab-
fallbegriff und Anwendbarkeit des Abfallrechts ergibt sich dabei nicht nur aus § 2 Abs. 1 
KrWG, wonach die Vorschriften des KrWG für die Vermeidung, die Verwertung und die 
Beseitigung von Abfällen sowie die sonstigen Maßnahmen der Abfallbewirtschaftung gel-
ten, sondern auch aus den Einzelregelungen des KrWG (und der abfallrechtlichen Spezial-
gesetze und -verordnungen, wie z. B. ElektroG, AltfahrzeugV), die eben – soweit nicht der 
gesetzlich nur spärlich geregelte Bereich der Abfallvermeidung betroffen ist – tatbestand-
lich an das Vorhandensein von Abfällen anknüpfen. Kurz gesagt: Wo kein Abfall vorliegt, 
gilt – mit der genannten Einschränkung der Abfallvermeidung – auch kein Abfallrecht.

Allerdings unterliegt nicht umgekehrt alles, was die rechtlichen Voraussetzungen eines 
Abfalls erfüllt und damit unter den Abfallbegriff fällt, auch dem Abfallrecht. Denn der 
Anwendungsbereich des KrWG wird nicht nur durch den Abfallbegriff begrenzt, sondern 
darüber hinaus durch die in § 2 Abs. 2 KrWG geregelten Bereichsausnahmen. Diese be-
treffen in vielen Fällen Materialien, deren Entsorgung durch Spezialregelungen außerhalb 
des Abfallrechts geregelt ist. So ist zum Beispiel die Abwasserbeseitigung Regelungs-
gegenstand des Wasserrechts mit der Folge, dass Stoffe nach § 2 Abs. 2 Nr. 9 KrWG nicht 
mehr dem Abfallrecht unterliegen, sobald sie in Gewässer oder Abwasseranlagen ein-
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geleitet oder eingebracht werden. Umgekehrt endet diese Ausnahme allerdings, sobald die 
Abwasserbeseitigung nach Wasserrecht abgeschlossen ist, sodass danach das Abfallrecht 
wieder anwendbar wird.1 Vom Abfallrecht ausgenommen sind zudem grundsätzlich sog. 
tierische Nebenprodukte, deren Entsorgung durch das Hygienerecht, insbesondere die 
Verordnung (EG) Nr. 1069/2009 geregelt wird (vgl. § 2 Abs. 2 Nr. 2 KrWG). Eine interes-
sante Rückausnahme gilt jedoch für tierische Nebenprodukte, die zur Verbrennung, Lage-
rung auf einer Deponie oder Verwendung in einer Biogas- oder Kompostieranlage be-
stimmt sind.

 c Praxishinweis Für die Anwendung des Abfallrechts auf Gülle gilt Folgendes: 
Gülle unterliegt als tierisches Nebenprodukt dem Hygienerecht und damit 
grundsätzlich nicht dem Abfallrecht. Dies gilt jedoch nicht für Gülle, die in Bio-
gasanlagen verwendet werden soll. Solche Gülle lässt sich allerdings mög-
licherweise als Nebenprodukt (dazu unten Abschn. 2.3) einstufen; ist das der 
Fall, liegt kein Abfall vor, sodass im Ergebnis wiederum kein Abfallrecht zu An-
wendung kommt. Gärreste aus der Verwendung von Gülle, die in der Landwirt-
schaft verwendet werden, sind demgegenüber nach § 2 Abs. 2 Nr. 4 KrWG un-
abhängig von der Einstufung der Gülle als Nebenprodukt oder Abfall wieder 
aus dem Anwendungsbereich des KrWG ausgenommen, sofern bei der Ver-
gärung neben Gülle nur andere natürliche nicht gefährliche land- oder forst-
wirtschaftliche Materialien eingesetzt werden.2

Da sowohl der Abfallbegriff als auch die im KrWG geregelten Bereichsausnahmen den 
Anwendungsbereich des Abfallrechts umgrenzen, macht es aus abfallrechtlicher Perspek-
tive keinen nennenswerten Unterschied, ob die Voraussetzungen des Abfallbegriffs nicht 
erfüllt sind oder eine Bereichsausnahme eingreift. Außerhalb des Abfallrechts kann diese 
Unterscheidung allerdings sehr wohl von praktischer Bedeutung sein: So wird z. B. zwar 
der Abfallbegriff des Bundes-Immissionsschutzgesetzes mit dem des KrWG gleich-
gesetzt – was abfallrechtlich kein Abfall ist, ist es also auch immissionsschutzrechtlich 
nicht. Die Bereichsausnahmen des KrWG werden demgegenüber vom Immissionsschutz-
recht nicht rezipiert. Sind die Voraussetzungen eines Abfalls erfüllt, können die abfall-
bezogenen Regelungen des Bundes-Immissionsschutzgesetzes also auch dann zur An-
wendung kommen, wenn die Anwendbarkeit des KrWG ausgeschlossen ist. § 2 Abs. 3 

1 BVerwG, Urt. v. 08.07.2020, 7 C 19.18, Rn. 18.
2 Vgl. hierzu Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit/Bundesministerium 
für Landwirtschaft, Ernährung und Verbraucherschutz, Auslegungshinweise zur „Einstufung von 
Gülle zur Verwendung in Biogasanlagen als Abfall oder Nebenprodukt nach § 4 Absatz 1 KrWG“ 
vom 31.01.2013, Anlage 1 („Rechtsfolgen der Einstufung von Gülle zur Verwendung in Biogas-
anlagen als Abfall“), S. 1, abrufbar unter www.bmub.bund.de/themen/wasser-abfall-boden/abfall-
wirtschaft/wasser-abfallwirtschaft-download/artikel/einstufung-von-guelle-zur-verwendung-  in-
biogasanlagen-als-abfall-oder-nebenprodukt-nach-4-absatz-1-KrWG/.
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